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Hmmmm, ok, ich will jetzt natürlich 1. Details wissen aus dem Lehrplan/Fächerverbund
(Politik/Wirtschaft?), um umfassend neidisch werden zu können, muss 2. darauf hinweisen, dass
es in BW bislang noch gar keine Hundeführerschein gibt (dieser aber geplant ist, wobei ich
aktuell keinen Sorgerechtsentzug befürchte- mein Hund steht schließlich total auf mich und
überzeugt selbst viele überzeugte Hundegegner durch seine akute Niedlichkeit davon zum
Hundeliebhaber zu mutieren "Eigentlich mag ich Hunde ja nicht, aber sie schaut so niedlich, da
muss ich sie einfach streicheln ... ") und 3. (an die "Rue de Kack" denkend im Dorf meiner
Schwester) darauf hinweisen, dass das Problem natürlich nicht unsere selbstredend
ausnahmslos hochbegabten Kinder sind ( ), sondern manche ihrer Menschen, die man
womöglich nur mit Integrationsassistenz an die Leine lassen darf, damit sie so simple Dinge
erlernen mögen, wie eine die Hinterlassenschaften des Lieblings zu beseitigen. (hilft der
Niedlichkeit enorm auf die Sprünge, wenn die Nachbarn nicht in Tretminen treten und auch
künftigen Waldspaziergängen).
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